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18.5. 1679 Ferdinand Maximilian erleidet in Wien einen 

Schlaganfall und bittet seinen Vetter Johann Secund 
von Sprinzenstein nach Wien ( FMVS ) 

 
17.7.1679 Ferdinand Maximilian stirbt, möglicherweise als Opfer 

der Pest in Wien. 
 
 Er wird in der Augustinerkirche in Wien in einer eigenen 

Grabkapelle neben der Lorettokapelle beigesetzt.1 
 
 Das Testament und der Fideikommiss werden noch am 

selben Tag eröffnet und eine Abschrift verfertigt  
( FMVS ) 

 
1679 Entwurf einer Grabinschrift für Ferdinand Maximilian  

( ? FMVS ) 
 
30.7.1679 Die Vettern von Sprinzenstein protestieren gegen das 

Testament Ferdinands, das ihnen überhaupt kein Erbe 
zukommen lässt, und verweisen auf ein angeblich 
jüngeres, für sie günstigeres Testament. Sie setzen für 
die Herbeischaffung eines solchen Testaments eine 
Belohnung von 10.000 fl aus. ( FMVS ) 

 
26.8.1679 Extrakt aus dem Hinterlassenschaftsinventar Ferdinand 

Maximilians über die vorhandenen Waffen ( FMVS ) 
 
28.8.1679 Das Inventar der Verlassenschaft Ferdinand 

Maximilians wird in Wien aufgenommen. 
 

   
 
 
 
 
 
 

 
1 Das Grab wurde vermutlich unter Josef II. bei der Umgestaltung der Augustinerkirche abgebrochen. 
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